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Beschlussvorschlag: 
Die Stadt Diepholz errichtet im Müntepark im Bereich zwischen dem Freibad und der Münte 
einen Pumptrack, einen multifunktionalen Basketballcourt sowie eine Calisthenics Anlage. 
Diese Maßnahmen dienen der Weiterentwicklung des Münteparks zu einem „Park der 
Generationen“. 
 
 
Sachverhalt: 
Aufgrund des sowohl politischen als auch verwaltungsseitigen Wunsches, soll die 
Beteiligung Jugendlicher an politischen Prozessen in der Stadt Diepholz weiter ausgebaut 
werden. 
 
Im April 2023 wurde im Vorfeld eines zu entwickelnden Beteiligungsformates ein Austausch 
zwischen Verwaltung und Jugendlichen organisiert. Aus diesem Kreis wurde der Wunsch 
nach mehr sportlichen Angeboten in Diepholz geäußert. Konkret wurde dabei die Installation 
eines sogenannten Pumptracks und eines multifunktionalen Basketball- und Fußballcourts 
angesprochen.  
 
Eine daran anknüpfende Veranstaltung mit Diepholzer Jugendlichen im Juni 2023 brachte 
keine weiterführenden Erkenntnisse. 
 
Das gezeigte Engagement der Jugendlichen wurde durch den Antrag der Gruppe CDU /FDP 
vom 01.02.2024 aufgegriffen. Durch den darauf basierenden Ratsbeschluss vom 06.03.2024 
wurde die Verwaltung beauftragt, ein Planungskonzept zu erarbeiten. 
 
Im April 2024 wurden die bisher geäußerten Ideen anhand grober Planungsentwürfe den 
Jugendlichen vorgestellt und anschließend diskutiert. 
  
Mit Beschluss des Verwaltungsausschusses vom 02.02.2024 wurde die Verwaltung 
beauftragt, die herausgearbeiteten Wünsche insbesondere die Errichtung einer Pumptrack 
Anlage in der Planung zu finalisieren. 
 
Aufgrund des Beschlusses des Verwaltungsausschusses vom 02.09.2024 hat die 



Verwaltung die Firma RadQuartier aus Rehau für die Entwicklung einer Pumptrack-Anlage 
mit den Planungsleistungen beauftragt. 
 
Die Jugendlichen wurden im weiteren Planungsverlauf weiterhin mit einbezogen. Eine 
Exkursion zu vergleichbaren Anlagen in Lohne, Fürstenau und Hüde fand im Rahmen der 
Herbstferienaktion statt. Die dabei gesammelten Erkenntnisse wurden bei der weiteren 
Planung durch die Firma RadQuartier aufgegriffen. Dabei wurde auch deutlich, dass eine 
vergleichbare Anlage, wie sie jetzt in Diepholz errichtet werden könnte, in der näheren 
Umgebung bisher nicht angeboten wird. Da von den Jugendlichen auch längere 
Anfahrtswege in Kauf genommen werden, um interessante Pumptracks zu besuchen, ist 
davon auszugehen, dass auch Jugendliche aus den umliegenden Kommunen den 
Pumptrack in Diepholz zukünftig nutzen werden. Besonders herauszuheben ist das breite 
Spektrum an Sportgeräten, für welche diese Anlage ausgelegt ist. So können sowohl 
Scooter-, Inliner-, Skateboard-, Laufrad- und sogar Rollstuhlfahrerinnen und –fahrer die 
Anlage nutzen.  
 
In einem digitalen Workshop der Firma RadQuartier am 25.11.2024 wurde das weitere 
Interesse der Jugendlichen bei der Ausgestaltung einer Pumptrack-Anlage erörtert. Ebenso 
wurden die Erkenntnisse der Exkursion und der bisher gesammelten Ideen der vorherigen 
Jugendbeteiligungen aufgegriffen.  
  
Zusammenfassend muss auch festgestellt werden, dass das gezeigte Interesse an den 
durchgeführten Veranstaltungen überschaubar war, aber sich auch ein kleiner fester Kreis an 
Interessierten gebildet hat. 
 
Die gesammelten Anregungen, insbesondere bei der Gestaltung des Pumptracks in Bezug 
auf unterschiedliche Schwierigkeitsgrade, wurden durch die Firma RadQuartier 
berücksichtigt und den Jugendlichen in einer Präsenzveranstaltung am 23.01.2025 im Café 
FREIRAUM vorgestellt. 
 
Die anwesenden Jugendlichen zeigten sich von den Entwürfen begeistert und sahen ihre 
Wünsche und Anregungen aufgegriffen. Insbesondere wurde positiv aufgenommen, dass 
zusätzlich zum Hauptparcours eine Nebenanlage für Einsteiger vorgesehen ist. Die 
geäußerten Befürchtungen, dass es auf der Hauptanlage ansonsten zu Ausbremsungen und 
Hindernissen kommen könnte, konnten so ausgeräumt werden. Die dadurch anfallenden 
Mehrkosten von rund 100.000€ werden im Gesamtprojekt dadurch eingespart, in dem die 
Planung für die anderen beiden vorgesehenen Bereiche durch Mitarbeitende der Stadt 
Diepholz selbst vorgenommen werden. 
 
Auf Grundlage dieser Planung belaufen sich die Baukosten für den Pumptrack auf rund 
476.000 €. 
  
In der Präsenzveranstaltung am 23.01.2025 wurde von den Jugendlichen deutlich 
signalisiert, dass die geplante weitere Sportanlage als Multifunktionsanlage Basketball / 
Fußball ausgeführt werden soll, so dass hier beide Sportarten auf der gesamten Fläche 
betrieben werden können. Eine erste Kostenschätzung beläuft sich auf rund 115.000 €.  
 
Für eine ebenfalls gewünschte Calisthenicsanlage liegt ein erstes Angebot in Höhe von rund 
47.000 € vor. 
 
Exakte Baukosten können zum jetzigen Zeitpunkt noch nicht geschätzt werden und können 
erst nach Vorlage verbindlicher Auftragsbestätigungen der Auftragsnehmer angegeben 
werden. 
 
 
 
Finanzierung: 
Haushaltsmittel in Höhe von 850.000 € wurden für das Gesamtvorhaben durch 



Ratsbeschluss vom 05.12.2024 im Haushalt 2025 beim Produkt 36601im Sachkonto 
0960000 unter Projekt-Nr. 024-01 zur Verfügung gestellt. 
 
Eine Interessenbekundung für das Förderprogramm „Zukunftsräume Niedersachsen“ wurde 
gestellt und das Projekt der Stadt Diepholz grundsätzlich für förderfähig festgestellt. Das Amt 
für regionale Landesentwicklung Leine-Weser geht davon aus, dass allerdings erst im späten 
Frühjahr der endgültige Antrag für das Jahr 2025 einzureichen ist. Die Förderung beträgt 
maximal 60% der zuwendungsfähigen Ausgaben, höchstens jedoch 300.000 €. Eine 
Kumulierung mit anderen Förderprogrammen ist nicht möglich. Darüberhinausgehende 
Förderungen würden sich gegenseitig ausschließen.   
 
Anlagen: 
- Übersichtsplan 
- Bespiel Multifunktionsfeld Basketball/Fußball 
- Bespiel Calisthenics-Anlage 
 
 
 
 
gez. Marré 
Bürgermeister 
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